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Inventarium Nr. 0365 Johann Thurnher (* 9.10.1656, + ~ 1729) und Magdalena Klocker (* 8.3.1663, + 22.12.1727)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Zu Wisßen, daß nach Absterben des Ersammen Mr. Hans Durnherr Ferber, und seiner Haußfrauen Magdalena Klockherin beder sel. das hinderlassenen Vermögen auf heith
Dato 29ten April 1729. durch, und in Beyweßen des Hl. Ambts Amman Franz Thaners, Hl. Martin Rohnberg des Ghts alß der ledigen 4 Dochteren Namens Juliana, Anna, Maria,
und Barbara Durnherin Erpettener Vogt, die Sohn, Martin und Dominicus Durnher und Georg Zum Tobl Ghtsschbr, aine Ghts breüchige Tailung vorgenohmen worden wie
herrnach volgt.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens das verhandene Hauß Stadl sambt Hofstatt Ferbe, auch zue gehörigen Reben, item der Garthen under dem Dorf, auch Reben im
Klotzacker so angeschlagen P 600 - -
Das Gueth am Kirchweeg sambt dem oberen Stückhlin 150 - -

Ain Ackher im oberen Hatle Veldt 160 - -
Ain Äckherle under Mihlebach 100 - -
Ain Stückhlin Gueth an der Saubrach 80 - -

Ain Stückhlin Gueth im Weißacher 40 - -
Ain Stückhlin Gueth im Bongarth 80 - -
Die Reben im vorderen Stampf 40 - -

Die Reben im hinderen Stampf 60 - -
Das Völige Seymadt im Hainzenberg 150 - -
Ain Stuckh Madt in Fischbach Meder 50 - -

Ain Medle im Xig 20 - -
Ain Madt in der oberen Miltenbergeren 145 - -
item ain Ackher im Haintzenbeer 70 - -

Latus 1745 - -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weithers sol der Sohn Dominicus das an seinem Neüen Hauß Erpauen worden für Holz und Arbeith /:ohne die Finster, welche er Sohn
bezahlen sole:/ wie auch für Off und Kheme verglichnermaßen bezalen P yber das Stierle so mit dem Hauß Erkhauft worden noch bezahlen 25 - -

Latus 25 - -
Tueth daß Völige Vermögen ohne Fahrnuß zue samen – 1770fl

Bey vor und ob stehenden Vermögen ist Außgaab verhanden
Hl. Amman Franz Thanner sambt Hans Drexelß Postlin 144 52 2

und Zinß 1728 - - -
Hl. Landtschbr Pauren Erben lauth Briefs Captl 100 - -
Zinß 1728 5 - -

Hl. Anthony Herburger 80 - -
Zinß 28 ohngefehr 4 - -
Johanes Thaner 56 - -

Zins 728 2 48 -
Jo. Michel Rohnbergen an das Grebisch Stiphl. Captal 60fl dhr 12fl 72 - -
Zinßrest ohngefehr 2 - -

Marx Rohnbergen 75 - -
Zinß 28 3 45 -
Caspar Bableter 35 - -

Thomas Hueber 88 - -
Dem Sohn Anthony Durnherren bey seiner Außlossung noch 50 - -
an die Früemesß ab den vorderen Reben am Stampf und Stückhlin Gueth im Weißacher Captl. 30 - -

Zinß 28 1 30 -
Franz Herburger 12 - -
Jacob Ronbergen 11 - -

Zinß - 33 -
Hl. Amman Lorenz Hueber 15 - -
dem Ght oder Gemaindt alhier Ca. 35 - -

item den Jahrtag ab dem Miltenbergeren Madt Captl. 60 - -
Hl. Martin Ronbergen 85 - -
Zinß vom Ght 1fl 45x und selbsten 4fl 15x ist 6 - -

974 28 2
Bleibt Ledig ahn Vermögen 795fl 31x 2d
Trieft iedem Kindt 137fl 35x (?) wegen Ross (?)
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Seite 3a:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Die 3 Dochter Juliana, Anna und Barbara haben an Güether
den halben Kirch Weg 75 - -

den halben Ackher zue Mitel Feldt 80 - -
das Stückhlin an der Saubrach 80 - -
die hinderen Reben am Stampf 60 - -

das Xigmedle 20 - -
den 4tn Tail im Hainzenbeer Seymadt 37 30 -
den Acker im Hainzenbeg 70 - -

[korrigiert 422fl 30x] 502 30 -
daran gebihrt ihnen 3 Dochtern ieder 132 35 -
und wegen Ross und Wagen 10 - -
tuth also ieder 142fl 35x macht allen dreyen zue samen 427 45 -

solen noch zahlen 54fl 30x
werden angewissen den halben Tail ans Grebl. Stphende ab dem Hatler Veldt Ackher 30 - -
Franz Herburger 12 - -

Jacob Ronbergen 11 - -
und Zinß (?) 1728 - 33 -
Hanß Michl Ronbergen 12 - -

501 18 -
Brueder Martin zahlen 9 12 -

restirt 1fl 12x 502 30 -

der Sohn Martin hat den halben Ackher zue Mitel Feldt 80 - -
das Stückhlin im Weisacher 40 - -
4ten im Seymadt 37 30 -

157 30 -
bey den 3 Schwöstern 9 12 -
bey Schwester Maria 7 20 -

174 2 -

Daran gebihrt ihme Erbgueth 142 35 -

sol ans Stephende zahlen 30 - -
restirt noch 1fl 37x
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Seite 3b:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dominicus der Sohn hat das Eckherlin under Mihlebach 100 - -

die vorderen Reben am Stampf 40 - -
den 4tn Tail im Seymadt 37 30 -
und sol wegen Holz und Arbeith bey seinem neüen Hauß 25 - -

202 30 -

daran gebihrt ihme selber Erbgueth 142 35 -

sol dabey zahlen
an die Früemeß so auf den forderen Reben am Stampf und Stückhlin Gueth im Weisacher steth halben Capl. 30 5 -
Zinß 1 30 -
dem Ght alhier Capl. 35 5 -

209 5 -
ist umb 6fl 35x zuvil verwissen

die Dochter Maria hat halben Kirch Weg 75 - -
Madt zum Fischbach 50 - -
4tn Tail im Seymadt 37 30 -

162 30 -

daran gebihrt ihro Erbgueth sambt 10fl von Ross und Wagen 142 35 -
sol zahlen Hl. Martin Ronbergen 6 - -
dem Brueder Domcl. das er zuvil verwissen 6 35 -

155 10 -
sol Brueder Martin zahlen 7 20 -

Seite 4: Fehlablage
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Mr. Martin Durnherr Ferber, solle sambt den Schwöstern umb des Vatters Mr. Hanß Durnherr Ferber und Muetter Magdalena Klockherin
Beeder sel. Hinderlassenen Behaußung, Stadl sambt Hofstatt Ferbe und zue gehörigen Reben, sambt dem Garthen under dem Dorf, auch

Reben im Klotzacker /: iedoch waß die Ferbe betrift gehörth selbe beden Söhnen Marthin und Dominicußen Durnheren im bilichen Preiß
iedem halb:/ in allem zue sammen nach gethroffenen Kauf P 600 - -

Werden hierumben zue bezahlen angewissen
Hl. Amman Franz Thanner P 144 52 2
Dem Jungen Hl. Pauren in Innsprugg Lauth Briefs Ca. 100 - -

Zinß Martine 1728 5 - -
Anthony Herburger 80 - -
Zinß 1728 4 - -

Jo. Haneß Thanner 56 - -
Zinß Martine 1728 Zinß 2 48 -
Marx Rohnbergen 75 - -

Und Zinß Martine 1728 3 45 -
Thommaß Hueber 88 - -
Dem Brueder Anthony Durnherren bey seiner Erbß Außlossung annoch P 50 - -

Latus 609 25 2
seindt umb 8 9fl 25x 2d zu viel an gewissen. welches ihnen hernach bey Erkhauft Ross und Wagens Anweisung wieder Ersezt werden
P 9fl 25
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Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weiters ist den 2 Söhnen Marthin und Dominicus Durnherrn das Madt in der obern Milten Bergern nach dem althen Khauf yberlassen P 145 - -

solte aber der alte Khauf etwaß Mehrers sel. sein solen sie selbes deß weitheren bezahlen.
und dan ist ihnen 2 Sohn die verhandene 2 Ross sambt Geschir, Wagen, Schliten Häsßen, Kettinen Eißen waß zue Rosß und Wagen gehörig
yberlassen P 60 - -

205 - -
Werden Hierumben angewissen wie hernach steth

Erstens den Jahrtag so auf obigem Math steth Captl. 60 - -
Hl. Marthin Rohnbergen Captl. 85 - -
Caspar Bableter 35 - -

Hl. Amman Lorentz Hueber 15 - -
9 45 2

item geth ab das sie vorstehend bey der Haimath zue vil angewisßen P 9 25 2

204 25 2
resten noch 34x 2d 1fl 34x 2d
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Seite 7a:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No 1
den halben Kirch Weeg 75 - -

den halben Ackher zue Mitel Feldt 80 - -
das Ackherlin under Mihlebach 100 - -
das Stuckhlin im Weisacher 40 - -

Reben am hinderen Forderen Stampf 40 - -
das Madt zum Fischbach 50 - -
3 Tail im Seymadt im Hainzenber 112 30 -

Latus 497 30 -
ist den Söhnen Martin, Dominicus und Maria mit Loss worden

obiger halber Tail ist auf 3 Tail vertailt

No 1
den halben Tail beim Kirchweeg 75 - -
Stuckh Madt zum Fischbach 50 - -

125 - -
ist Maria mit Loss worden
den 4tn Tail im Seymadt 37 30 -

No 2.
den halben Ackher im Hatler Veldt 80 - -
das Stuckhlin Gueth im Weisacher 40 - -

120 - -
ist dem Sohn Martin mit Loss worden
den 4tn Tail im Seymadt 37 30 -

No 3
das Eckherlin under Mihlebach 100 - -
das im Weis die Vorderen Reben am Stampf 40 - -

140 - -
den 4tn Tail im Seymadt 37 30 -
ist Dom. mit Loss worden.
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Seite 7b:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No 2.
den halben Kirch Weeg 75 - -
den halben Ackher zu Mitel Feldt 80 - -

das Stuckhlin an der Saubrach 80 - -
das im Bomgat 80 - -
die Reben am vorderen hinderen Stampf 60 - -

das Medle im Xig 20 - -
den 4tn Tail im Seymadt im Hainzenbeer 37 30 -
den Ackher im Hainzen Beg 70 - -

502 30 -
ist den 3 Dochteren, Julyana, Anna und Barbara mit Loss worden.

Den 2 Söhnen Marthin uns Dominicus ist das Miltenberger Madt yberlassen nach dem alten Kauf P. 145 - -
solte aber der Khauf hocher sein sols Ersezt werden

solen Hierumben zahlen an den Jahrtag so auf dem Madt steth Ca. 60 - -
Hl. Marthin Ronbergen Captl 85 - -

[korrigiert: 145fl] 143 - -
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Seite 8a:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

der Sohn Marthin, sambt den Dochteren solen umb die Haimath sambt zue Gehör wie vor steth 600 - -

solen zahlen

Hl. Amman Thaner 144 52 2
Hl. Jungen von Paur lauth Br: 100 - -
Zinß 5 - -

Anthony Herburger 80 - -
Zinß 28 4 - -
Johannes Thaner 56 - -

Zinß 2 48 -
Marx Ronbergen 75 - -
Zinß 28 3 45 -

Caspar Bableter 35 - -
Thomas Hueber 88 - -
dem Brueder Anthony bey seiner Auslossung 50 - -

609 25 2
sindt zuvil verwissen P. 9fl 25xr 2d

so dan seindt die verhandene 2 Rösslin sambt Wagen, Schliten, Hässen Kaitinen Geschirr auch was zu Ross und Wagen gehörig ist den 2
Sohnen (?) yberlassen P. 60 - -

geth hieran ab das sie ob bey der Haimat zuvil angewissen P. 9 25 2
Caspar Bableter 35 - -
Hl. Amman Hueber 15 - -

59 25 2
restierte 34x 2d

No 1
die schell Kue P. 12 - -
das schwarz Kalble 2 40 -

14 40 -
sol No 2 auß zalen 1fl 20x
ist Anna, und Maria Barbara mit Loss worden.

No 2
die Jung blaschat Kue 12 - -
und bey No 1 1 20 -

Martin und July 13 20 -
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Seite 8b:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No. 27.

No 3
das gell Küele 10 - -
das beßer Kalb 3 20 -

13 20 -
Dom. und Maria
solches Küele und Kalb ist dem Sohn Dominicus yberlassen und sol der Schwöster Maria für ihr halb Tail Loos zahlen 7fl 30xr

Hanß Durnherr Ferbers und seiner Hauß Frauen Magdalena Klockherin sel. Tailung
De Dato 29 April 1729.

No. 365.


